
Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Herausgeber: Staatssekretariat für Wirtschaft

Band: 24 (1906)

Heft: 75

Heft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 05.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


75 XXIV. Jahrgang. Berit, Montag, 26. Februar. 1906 Berue, Luildi, 26 FCYTlCTi 5XTVmcsann6e. ^ 75
Zweites Blatt. .Deuxi&me tenille.

Abonnemente:
Schweiz: Jährlich Fr.'6.

2l« S> mester »3.
Ausland: Zuschlag des Porto.

Es kann nur bti der Post
abonniert werden.

Preis einzelner Nummern 10 Cts.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnements:.

Suisse:'uii an fr. 6.
2e semestre »13..

Etranger: Plus frais de port.
On s'abonne exclusivernent

aux offices postaux.

Prix du numero 10 cts.

Erscheint 1—2mal täglich,
»umgenommen Sonn-' und* Feiertage.

.Redaktion and Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement.

Redaction et Administration
an Departement federal da commerce.

Parait 1 ä 2 fois par jour,
lei diminches et jours defdte except^«.

A-nironcexi-Paclvt: Rudolf 31osfse, Zürich, Bern etc.
insertionspreis: 26 Cts. die viergespaltene Borgiszeile (für das Ausland 35. Cts.).

Elegie des annonces: Bodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.
Prix d'insertion: 25 cts. la ligne d'un quart de page (pour l'etranger 35 ets.).

Inhalt — Sommalre
Handelsregister. — Registre du commerce. — Fabrik- und Handelsmarken. — Marques
de fabrique et de commerce. — Douanes: Russie. — Die Goldproduktion Australiens.

— Ausländische Banken. — Banques dtrangäres.

Amtlicher Teil — Partie offlcielSe
'
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Bern — Berne — Bcrna
Bureau Bern.

1906. 22. Februar. Die im Handelsregister von Bern eingetragene
Aktiengesellschaft Cejitrallieizung'si'ahrü; Bern, A. G. vonnals J. Ruef, mit Sitz
in Bern ,(S. H. A. B. Nr. 115 vom 30. März 1901, pag. 457 und Nr.' 303
vom-15. August 1902, pag. 1210) hat in der Generalversammlung vom
6. Mai 1905 und in der .Verwaltungsratssitzung vom gleichen Tage am
Platze der Ernst Frei und Amtsnotar Friedrich Müller neu gewählt: als
Präsident: E. Stadler, Nationalrat, von und in (Jster, und als Sekretär:'
Rudolf Stettier, Amtsnotar, von und in Bern.

Bureau Biel.
23. Februar. Die Kollektivgesellschaft Reufer & Cie., Sägerei,

Holzhandlung und Parketterie, in Bözingen (S. H. A.: B. Nr. 249 vom 7.
September 1896, pag. 1025, Nr. 462 vom 8. Dezember 1904, pag. 1844), ist
•infolge Uebertragung des Geschäftes an die Aktiengesellschaft «Renfer & Cie
A. G.» in Bözingen erloschen. Die Liquidation'ist beendigt.

Bureau Thun.
31. Januar. Inhaber der Firma H. Gerber-Luder in Thun ist Hans

Gerber allie Luder,_vvon lluttwil, wohnhaft in Thun. Natur der Geschäfts:
Tuchhandlung. Geschäftslokal: Obere Hauptgasse. .*

Bureau Trachselwald.
22. Februar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebrüder

Gürtler, Sägerei und Holzhandlung in Rügsauscbachen (S. H. A. B. Nr. 16
vom 19. Januar 1897, pag. 61) hat sich aufgelöst. Die Firma ist nach
beendigter Liquidation erloschen und wird gestrichen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyere).

•1906. 21 fevrier. Le.chef de la maison Adolphe Eggli, ä Bulle, est
Adolphe Eggli, Iiis de Gottfried, • originaire de Busswil (Berne), domicilie
ä Bulle. Genre de commerce: Fumisterie, poelerie.
Bue de Gruveres.

Magasin et bureau:

Schaffliausen — Schaffhousc — Sciaffusa
•1906.. 23. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Gesellschaft

für Erstellung billiger Wohnhäuser in Seliaffliausen, mit dem Sitz in
Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 56 vom 13. Februar .1903, pag. 221), hat in
der ordentlichen Generalversammlung vom 27. März 1905 ihre Statuten
revidiert und dabei folgende Abänderungen der im Schweiz. Handelsamtsblatt

publizierten Tatsachen getroffen: Das Aktienkapital ist von Fr. 105,500
auf den Betrag von Fr. 160,000 (einhundertsechzigtausend Franken) erhöht
worden, eingeteilt in 1600 Stück auf den Inhaber lautende Aktien von je
Fr. 100 (einhundert Franken), nämlich 543 Aktien von I., 512 Aktien
von II. und'545 Aktien- von HL 'Emission. Die übrigen publizierten
Tatsachen sind unverändert geblieben.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Lenzburg.

1900. 22. Februar. Unter-der Firma Landw. Konsumgenossenschaft
Seengen hat sich mit dem Sitze in Seehgen eine Genossenschaft gebildet,
welche den Zweck verfolgt, das materielle Wohl iffrer Mitglieder zu heben
und zu fördern: a. durch möglichst billige Beschaffung notwendiger Lebensmittel;

b. durch An-und Verkauf landwirtschaftlicher Hülfsmittel; c. durch
vorteilhafte Verwertung der eigenen Produkte. Die Statuten sind am
•15. September 1905 festgestellt worden. Einwohner von Seengen und
Umgebung, welche volljährig sind und die bürgerlichen Ehrenrechte besitzen,
erlangen die Mitgliedschaft durch Aufnahmebeschluss der Genossenschaftsversammlung

nach vorausgegangener schriftlicher Anmeldung, mit dem
Zeitpunkt eigenhändiger Unterschrift der Statuten. Bis zum Abschlüss'der
ersten Jahresrechnung ist der Eintritt frei; später kann die ordentliche
Genossenschaftsversammlung nach Massgabe des Genossenschaftsvermögens
ein bescheidenes Eintrittsgeld festsetzen. Nur einer, der Erben eines durch
Tod ausgeschiedenen Mitgliedes, hat freien Eintritt, insofern er sich innert
Jahresfrist, vom Todestage desselben an gerechnet, zur Aufnahme anmeldet.
Sollte, ein durch Tod ausgeschiedenes Mitglied' nur minderjährige Erben
hinterlassen, so tritt der Vormund namens derselben in deren Rechte ein.
Die Mitglieder verpflichten sich, wenigstens so lange der Gesellschaft
anzugehören, bis das entlehnte Anfangskapital wieder zurückbezahlt ist;
nachher erlischt die Mitgliedschaft je. auf Ende eines Geschäftsjahres nach
vorausgegangener schriftlicher vierteljährlicher Kündigung, durch Tod und
durch Ausschluss, welch letzterer durch den Vorstand ausgesprochen wird,
wobei jedoch der Betroffene das Recht der Berufung an die Generalversamm¬

lung hat. Die ausgeschiedenen Mitglieder, bezw. deren Erben, haben keinen
Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen. Allfällige Jahresbeiträge und
Eintrittsgelder werden jeweilen von der Generalversammlung .festgesetzt. Der
Reingewinn,. der sich aus der jährlichen Bilanz nach Abzug aller Unkosten
ergibt, .'wird folgendermassen verteilt: 70 % sollen den Warenbezügern,
sofern der Warenbezug Fr. 30 im Jahr und mehr beträgt, zukommen; aus
den übrigen 30% ist.ein Reservefonds zu bilden, dessen Höhe von der
Genossenschaftsversammlung bestimmt wird. ' Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und solidarisch im
Sinne des Art. 689 0. R. Die Organe der Genossenschaft sind die
Generalversammlung, der Vorstand .und die Rechnungsrevisorenl Der aus 5
Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt die Genossenschaft nach" aussen.
Namens desselben führt der Präsident oder der.Vizepräsident kollektiv mit
dem Verwalter die rechtsverbindliche Unterschrift Präsident ist Adolf Engel,
von Seengen; Vizepräsident ist Alfred Häusermann, von Egliswil;
Verwalter ist Samuel Hegnauer, von Seengen; Beisitzer, sind Jakob Sandmeier-
Häfeli, von Seehgen, und Rudolf Sandmeier-Sandmeier, von Seengen, alle
in Seengen.

Bezirk Zofingen.
22. Februar. Die Landwirtschaftliehe Genossenschaft Uerkheim in

Uerkheim (S. H. A. B. Nr.'390 vom 5. November 1902, pag. 1557) hat an
Stelle von ,Joh. Liecbti zum Beisitzer gewählt: Adolf Stammbach, von
und rin Uerkheim.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle.

•1906. 22 fevrier. Sous la denomination de Syndicat Agrieole de
Clicsieres-Tillars-Arveyes, il s'est fonde le 27 decembre 1905, une
association dont le siege est ä Chesieres, qui a pour but l'amelioration des
conditions de l'exploitation agrieole par l'association et plus specialement
1'encouragement ä l'eleve et ä l'amelioration de l'espece bovine de la race
suisse tachetee rouge. Son but n'est done pas lucratif. Les Statuts datent
du 19 fevrier 1905. La duree du .Syndicafj est illimitöe. Sont membres
actifs, soit soeiötaires, les personnes admises en cette qualite lors de la
fondation du svndicat ou par l'assemblee generale. Les societaires ne sont
'pas personnellement responsables des engagements de l'association; ceux-
ci sont uniquement garantis par les biens du syndicat. La qualite de
societaire se perd par demission, mort ou exclusion. Un heritier eh ligne
directe d'un societaire peut par decision de l'assemblee generale succeder
au defunt sans payer de finance d'entree et sans nouvel apport. La demission

doit etre donnee par ecrit au morns trois mois avant la clöture_de
l'exercice annuel. Le fonds social est forme par: a. apport des societaires;
b. finance d'entrees;-c. contributions annuelles; d. cinquante pour cent de
la subvention allouee par. l'Etat ensuite de cöncours; e. subsides de l'Etat
et de la commune; f. benefices et autres gains 'realises par l'association.
Cbaque societaire doit faire un apport de cinq francs pour chacune de
ses vaches inscrites chez l'inspecteur du betail lors du recensement annuel.
Les membres non-fondateurs out une finance d'entree'ä payer qui est fixhe
chaque annee par l'assemblee generale. La contribution annuelle est egale-
ment fixee par l'assemblee generale; eile est due pour l'annee entiere quelle
que soit la date de l'entreön ou de la sortie du syndicat. Les organes de

• l'association sont: a. l'assemblee generale des societaires; b. le comite,
compose de sept membres nommes pour un an et reeligibles; c. la
commission de verification des comptes composee de trois membres nommes
pöüf üne annee et reeligibles. Le president, ou le viceqpresident, repre-
sente, avec le secretaire, l'association vis-ä-vis des tiers par leur signature
collective. Les societaires. sont convoques en assemblee generale par carte
personnelle portant llordre du jour sbmmaire au moins huit jours äl'avance.
En cas de dissolution du syndicat l'avoir net de l'association est reparti
egalement entre les societaires. Les membres du comite sont: Francois
Durand-Turel, d'Ollon, president, domicilie h Chesieres; E. Croset-Benoit,
secretaire, d'Ollon, domicilie ä Arveyes; Henri Amiguet, vice-president,
et Henri Anex-Guex, d'Ollon, les deux domicilies ä Chesieres; Louis
Amiguet, caissier, d'Ollon, et Adrien Anex-Maurel, d'Ollon, les deux
domicilies ä Villars, et Felix Ansermet, d'Ormont-dessus, domicilii ä
Arveyes.

Bureau de Cxdly.
22 fevrier. La Laiterie de Lignieres, association dont le siege est ä

Ligniöres pres de Saint-Saphorin (Lavaux), a compose son conseil de
la maniere suivante: President: Louis Leyvraz; vice-president: Henri
Grandchamp; secretaire Henri" Arnstein; membres: Jn. Ls. Beroud; Jules
Beroud, Charles Denereaz;'Soeurs Cbappuis; Emile Delessert.

Geil — Geifcve — Giaevra
1906. 21 fevrier. Dans son assemblee du -19 janvier 1906, la societe

dite Societe Genevoise des Intercts pastoraux, ayant son siege ä Geneve
(F. o. s. du c. du 'S juillet 1902, page 1034), a renouvele son comite qui
reste compose de: Jacques Martin, pasteur, aux Eaux-Vives, Charles Gene-
quand, pasteur, ä Versoix, et Emmanuel Christen, pasteur, ä Cologny. La
societe est eugagee par la signature collective de deux membres du^comite
signant comme tels.

21 fevrier. La raison Yve A. Picard, antiquites, ä Geneve (F. o. s.
du c. du 13 juillet 1903, -page 1105), est radiee ensuite de renonciation
de la titulaire.

21 fevrier. La societe en nom collectif Diirouvenöz et Mermoud, ä

Plainpalais (F. o. s. du c. du 5. octobre 1903, page 1506), est döclaree
dissoute ä partir du 28 fevrier 1906.

L'associe Louis-Alphönse Mermoud, de Geneve, domicilie ä

Plainpalais, reste, des le 1er' mars .1906, charge de l'actif et du passif de la
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maison qu'il continue seul, sous la raison L. Mermoud, ä Plainpalais.
Genre d'affaires: Commerce de ferronnerie, quincaillerie et outillages,
gros et detail. Magasin: 29, Rue de Carouge.

21 fevrier. Suivant Statuts dates du '13 fevrier 1906, et sous la
denomination de Stade Helvetique. il s'est constitue une s o c i & t e (confor-
mement au Titre 2S du C. 0.), ayant pour but d'encourager la natation au
point de vue1° Utilitaire, eri enseignant ft. ses membres, thdoriquement
et prätiquement ii porter secours ft une personne en danger "de se noyer;
2° Sportif, en organisant des fetes et courses nautiques. Son siege est aux
Eaux-Vives. Elle se compose de membres actifs, passifs et honoraires.
Toute personne. desirant faire partie de la societe en qualitd de membre
actif doit "en faire la demande pax ecrit au comite. Tout nouveau membre
sera astreint ä une candidature d'un'mois. Apres ce;delai, 1'assemblee
generale se prononcera sur l'acceptation du candidat. Les membres actifs
sont soumis & un.droit d'entrde de fr. 2; ils. paient enoutreune cotisation
mensuelle de fr. 0. 50. Les membres passifs sont üniquement soumis ä
une cotisation annuelle de fr. 3. Tout membre qui desire se retirer de
la societe devra en donner avis pax ecrit au comite. On sort aussi de la
socidte pax exclusion prononcee dans les cas prevus aux Statuts. Lasocidtö
est administree pax un comite de 3 membres, comprenant un president,
un secretaire et un tresorier, nommes pour un an et .reeligibles. Pour
tous engagements ä contracter avec les tiers, la. societe devra etre
representee'par deux'membres du comite. Les publications concernant la societe
auront lieu par carte adressde aiu domicile de'cbacun des membres ou
au besoin par la voie des journaux. Les socidtaires sontexoridrds de toute
r'esponsabilite personnelle quant aux engagements de la- societe qui sont
exclusivement garantis par les biens de'celle-ci. En cas de dissolution de
la societe l'actif sera depose a la Mairie des Eaux-Vives, ou il restera ft
la disposition de toute societe qui viendrait ft se creer dans la Commune
et poursuivrait le meme but. Le comite est compose de Edouard Roy,
domicilie aux Eaux-Vives; Rene Bene, domicilie aux Eaux-Vives, et Gustave-
Adolphe Müller, domicilie ä Plainpalais.'

Eläfl. Amt lür oeistioes Eigentum. — Bureau. Ktöral äela nroiiri6t6 jntellectnellg.

Märken, — Marques.
Eintragungen o — Enregistrements»

ST° 20118. — 22 fevrier 1906, 8 h.

L6vy Irmäos et Compagnie, negotiants,
Paris (France).

Montres.
(Renouvellement de. la marque franc-aise n° 66S.)

C.

Nr. 20119. — 22. Februar 1906, 8 Uhr.
Carbidwerk Deutsch-Matrei Actiengesellschaft,

"Wien (Oesterreich).

Metall-Carbitle,' insbesondere Caleinm-Carbid, sonstige
ehem. Prodnlcte, sowie Apparate zu deren ^Verwendung.

BEAGID
jr* 20120. — 22 fevrier 1906, 8 h.

G. To Prione, fabricant,
Martigny (Suisse).

Riz.

A° 20121. — 20 fevrier 1906, 8 h.

Ariste Ca lame fils, fabricant,
Locle (Suisse).

Montres, parties de montres et einig.

GLORIOUS

2fr. 19966. — Die Gesellschaft, Inhaberin dieser Marke heisst nicht
„Maostrani" Swiss American Chocolate C° Lld, sondern „Maestrani"
Swiss American Chocolate C° C«1 St. Gallen.

ex

ex 11

Nichtamtlicher Teil — Partie oon oflicielle
Zölle — Ronane».

Russio. Le 29 September 1905, la France :et la Russie ont conclu une
Convention de commerce, qui entrera en vigvieur le 1er mars prochain.
La France a lie'pour certains articles les droits de son tarif minimum.
La Russie, par contre, a apportö ft.son tarif une sörie de reductions qui
s'appliqueront ögalement aux marchandises de provenance suisse, savoir:

Les indications cntre parcnthbsas signifiont: a. Ic tarif actual, G, la nonvcau tarif
gdndral du 26 janviar 1903. 1 roubla fr. 2.67; 1 poud 16.38 kg; 1 Iivrc
409,512 g; 1 vddro 12,299 I; 1 vcrschok =' 0,0146 m.
Numeros du
tarif gdndral

russe
ax 5 ax 5. Asuerges, chonx-fleurs, petits pois, haricots verts, salada — importds ii

l'dlat frais; malous frais; par poud brut R. 0.90 (a. 0. 90, G. 1.50).
ax 6 ax 1. Poircs, pouimes, pöches, abricots, prunes, cerises, fraisas — importds A

I'dtiit frais, par poud brut U. 1. 20 (a. 0. 90, G. 1. 80).
4. Raisins frais, par poiid brut R. 3. GO (a. at'G. 3.'60).

Prunes secbcs .at pruncaiix, par poud R. I. 50 (a. 1.50, G. 4.05).
Cftpre=, Olivas vartcs ou noires, sdchc3. en saumura at'ft I'lmilc, importdes cn

tonnaaux, paniars ou autres rdcipients non hcrmdtiqucmant clos, par poud
R. 4. 50 (a. at G. 4. 50).

Noix at noisettes:
I. Dc toute cspecc nou spdcialement ddnommdes, noix dc coco, clifttaigncs

at arachidcs (pistacbas dc'terra), par poud R. 1.50 (a. at G. 2. 25;.
ax 2.. Amandes, par poud R.-8. —.(a. et G. 4. 60'.

ax 13 Pfttds; moutardc prdpardc; conserves dc..vianda, da fruits et da Idgnmes, ft
1'axcaption das produits taxds sous la liurabro 24, par poud brut R. 4. —
(a. 6. S7Y», G. 10. -).

ax 14 2. Truftes, champignons da couaha et autras champignons da toute especn ail
vinaigre, ft I'liuile at aü saumura ; truffo« sdclidas ou fraiclias, par poud brut
R. 10. 80. (a. at G. 16. 20).

ex 17 Oliicorda torrdfida, par poud R. 0.90 (a. at.G. 1.127»)-

ax 24 1. Bonbons, confitiiras, pftta da fruits, galda, poudras at pastilles da fruits avae
sucrc; fruits jinx liqueurs, an rhum at au cognac; chocolat on cacao broyd,
avec ou sans stiere, par poud'brut R. 12.24 ta. 12.24, G. 16. r—).

ex 27 Cognac, armagnac et aiitres eaux-de-vic de vins ct da fruits; rhums at tafias:
1. Importds an ffits.at en barils, par.poud briit R. 18. 50 (a. 16.20, G. 25.—).
2. Importds an boutailles: liqueurs an honteiilos da un Iitra an-phis,'par poud

brut, R. 10.40 (a. par boutailla V80 vddro 1.27"?, G. par poud brut 30.-
ax 28 Vins dc raisin :

1. Importds an fftts :

a. eontanant au plus 13° d'aleool, par pond'brut R. o.— (a. at G. 9.—).
5. contanant plus-da 13° et jusqn'ft 16° d'aleool inclusivament, par poud

brut R. 9. — (a. at G. 9..—).
2. Importds cn bonteilles :

a.' non mousscux, contanant an plus 25° d'alaool, y compris le poids des
boutailles, par poud R. 6.— Ca. par bouteilla '/20 vddro 0.57, G. par
poud 12- —).

6. mousscux de' toute aspece, y coinpris la poids das boutailles, par pond
R. 14.— (a. par bouteilla l:73'/2> G. par poud 26.—\

En vertu dum aiTangamcnt cömpldmcntaire conclu le 28 janvier 1906, il est
accordd una tolerance dc cinq dixiemes de dagrd pour la dedoiiaucmcnt des vins
an fftts, de telle sorte que'lasdits' vins dont la ricliessa alcoolique aonstatdc an
moment de lcur dddouan'ement ne: ddpasscra pas 13 degrds 5 dixidiiias scront
soumis an droit de cinq roubles par poud brut. i

En outre cct arrangement stipule que les boutcilfas da vinsmousseux nc pesantpa«,
remplios, plus dc trois Iivras russcs, bdndficioront ft Icur importation an Russie
dninc taxc dc 11 %•

31 Vinaigre dc toute cspece, autre que la vinaigre :dc toilatia:
1. Importd an fftts at an barils; par pond brut R. 1. 60 (a. 1.95, G. 2.—).
2.. Imports en lioiitailla?, an criicbons ou tons' recipients autras qua ceux da-,

nommds au § I du.prdscut numdro (31), y compris le poids des recipients,
par poud R. 8.— (a. par.bouteilie W1/22,vddro.0. 221/2, G. .par pond,5.—)..

ax 32 Eanx piindrales, naturelles, ou airtificiclles, y compris la poids' das recipients,
par poud R. 2.30 (a. par cruchon ou bouteilla R. 0. 05'/s, G. par poud 2.'30).

Remarque 1. — Las eaux medicinalas naturelles ou arlificialias, si alles
sont ddnommdes dans des Iistes spdciales drassecs'par lc Conscil mddical du
Ministem da, l'lntdricur, d'accord avec la Ministere des Finances,, acquittent lin.
droit de 1 rouble par poud y compris le poids des • recipients immddiats.

36 Fromagc par poud R. 7- 20 :(fi- 8.10, G.-9.—).
ex 37 cx 2. Sardines ft I'huile, par poud .brut'R. 5.— (a. 6. 37'/'2, G. 7,50).
ex 49 2. Plaques et Iamellas dc'fanon da balainc et da cornc, polias at Iissdas oil non,

recouvartas ou non dc papicrs; dc.paau on. de matidres textiles .ft I'exception
de la soiCj-par Iivra R.,0.40 (a. par poud 6.30, G. par iivre.0.40).

Remarque. — .Les mcmes plaques, racbuvcrtcs do matieras textiles contanant
da la soic com me. ornament, n'acquittant pas de surtaxc; quant ft cellos qui
sont racouvartcs d'dtoffas da soia ou de demi:soie, elles suivent la rdgima das
uumdros respcctifs concaruant'Ias dtollas da.soic et demi-soie.

Ouvraga3 an pa.au ou an cuir :

1. Clianssiires da - toute sorte non spdcialement ddnommdes, — aclievdes oil
apprdteas, par Iivra 11. 1.70 (a. at G. 1.95).

2. Cliaussuras pour dama?, an dtoffas da soia at clievreau, acbevdes oil appretdes;
par Iivrc R. 2. 56 (a. 2. 56,"G. 3.90).

ax 8. Gants da pcau da touto. sorte, .par Iivre I!.. 8.80 (a. 3. SV/t, G..4-50).
4. Ilarnais .avcc,accc3'oires; ouvrages de sell eric; cravaches en 'ianieres, par

Iivre R. -.'90 (a. et G. 1.0770..
ex 4. Liege:

a. r.on ouvrd et ddchets, par poud R. 0.15 (a. 0. 15, G. 0.20).
Liege.onvrd :

1. En plaques et cubes, par poud R. 2.40 (a. 2.40, G. .3.—).
ex 6. Flcuvs et fcuilles fraicbcs emballdes en.colis dc'25 livres an maximum,

par iivre brute R. 0.05 (a. par poiid. 0. 82V2, G. par Iivrc brute 0.25).
ex 65 ex 3. Talc en morceaux, calcind, par poud R. 0.03 (a. ,ct G. 0. 04|/a).

ex 4. Cbaux hydrauliqiies' dc 'tout genre'; plfttre moulu, calcind 6u non, par
poud R. Ö. 12 (a. 0.12, G-' 0. 16).

ex 67 Coraux vdritables on artificiels non ouvrds ainsi que perfords, sur jfil, en paquets
ou Rculptds, par:livrc R. 2. — (a. 4.50, G. 5.50).

68 Jais oii ambre noir, nacre, dcaillc, ambre jaune (non,spdcialement ddnbmmd),
dcume de mer, ivoire et ivoire fossile; cclliiloldc de toute couleur,'cn morceaux,
anneaux on plaques non faqonnds, ('mail en masses oil pnlvdrisd; veruis do

potior dc toute cspdcc; mosai'quc, compositions artificiclles.pour mosaTque, par
poud R. 4.96 (a. ambre,jaune 3.15, autres articles 4.95, G. 4. 96).

cx 1. Tubes de toutes especc:
a. non vernissdc8, mcme unicolorcs, sans ornemcnts scnlptds ni points, par

poud R. 0. 07 (a. 0. 07, G. 0.10).
1. Glaces sans-tain travailldes: mates, polies, vcrres on fenilles non mould, poli,

ay'ant en superficic:

ax 57

ex 58

ex 60

cx 62

ax 74

78
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Numirot du
tarif g«n6ral

rune
_

•/
Jusqu'ä 50 verchoks carrüs inclusivcment, par livre R. 0.16'/s (a. et G. 16%).
Au-dessus de 50 jusqu'ä 100 ver. car. inelusivement, par ver. car, K. 0.13/8 (a- at

G. 0.01% + 10°/o).

„ „ 100 „ 200 „ par ver. car. -R. 0.1% fa. et
G. O.Ol'/s -1- 10°/o).

„ 200 „ 300 „ par ver. car. R. 0.2'/s (a. et
G. 0.027? + 107»).

„ 300 400 „ „ par ver. car. R. 0.27» fa. ct
G. 0.025/8 4" 10 7«)-

„ 400 „ 500 „ par ver. car. R. 0.27? (a. et
G. 0.03 + 107«).

500 COO „ par ver. car. R. 0. 3'/s fa- et-.
G. 0.037s + 10°/o).

„ 600 800 „ „ par ver. car. R. 0.3'/a (a. at
G. 0.037? + 10%)-

En SDR du droit de 3'/a cop. par verebok carrCv-Ies glace» ayant plus de

800 verchoks carräs, mais nou plus de 2.400 verchoks, aequittent uu droit
suppldmentairc de 33/so de. cop. par verc.kok carrd sur chaquo 200 verchoks.
carr5s fa. et'G. 33/so).

Si "elles ont plus de 2.400 verchoks carrfis, riles aequittent un droit de 672

cop. par vcrchokcarrt- (a. et G. 0.07'7?o).
ex 88 Jlemargue 1. — Les tissus, l-uhaos ethandes f-lastiques contenant des

fils. de caoutchouc, ainsi que les tissus non dlastiques, e'est-a-dire impre-
gn6a dc caoutchouc ou collGs sur du caoutchouc, autres que ceux ddnom-
mds au.§ 4 du present numdro (88) aequittent Ic's droits de la maniere
suivante:

1. Droits du numdro 88 selon l'espeee sur 507» du poids.
2. Droits du tissu scion la matiere sur 507».poids,

95 .'Tarire (creme de tartre), tartre de cbaux:
1. Tartre (creme de. tartre) brut (nou raffind), tartre de chaux brut (non rafflnd),

par pond R. 0.90 (a. et G. 0. 90)-
2. Tartre mi-raffine (non pnlvdrisd) ayant sa coloration naturelle, par. poud

R. 1.127* (a. et G. Ms!1's).
ex 112 ex l.'Tättre (creme de tartre rahiod), par poud brut R. 2. 25 (a. 2.65,.G. 3. 60).
ex 113 Mddieaments composds 'et produits dosds:

1. Mddieaments. composds (fi l'exception des empl&tres tout faits sur tissu de
• soie ou demi-soie) qui figurent sur des listes spdciales comme autorisds ä

l'importation, ainsi que tous produits chimiques et pharmaceutiques-importd»
tout dosds, par poud brnt'R; 24.— (a. 24.—,'G. 40.—)

2. Emplatres medicinaux consisfant en 'tissus de soie ou-demi-soie imprdgnds
ou enduits de differentes substances, — qui figurent sur des listc3 spdciales
comme autorisds a ^importation, par livre brute R. 4. — (a. par poud brut
24.—, G. par livre brute 4.—).

Eemargue aux §§ 1 et 2. — Les listes sus-indiqudes sont dressees parle
Conseil medieal du Minister'c de TTntdrieur, d'accord avec le Ministcrc des

Finances.
118 a. Eaux aromatiques sans addition d'alcool, teil« que: caux de laurier-

cerisc, de meuthe poivrde, de rose et aulres semblable3, k ^exception dc

l:cau de'flours d'orangcr, par poud R. 6.— (a.-7.157s. G. 7.95).
b. Eaux de fleurs d'orangcr, par poud R. 4.— (a. 7.1572,' G. 7.95).

119 Cosmdtiques ct.substances aromatiques:
1. Fard blanc ou rouge, compositions sans alcool pour tcindre les chevcux,

pastilles odorantc3 k hrfiler, co'snidtiques de toute sorte non spdcialcment
denommds, ainsi que substances aromatiques de toute cspeee en cristaux, y
compris le poids des flacons,' vases, boites ou autre emballage, par pond
R. 16.60 (a. 20.40, G..24 —).

2. a. Parfumetic et cosmctiques de toute espdee contenant de l alcool, tels que:
parfums, elixirs, ete., ainsi que pommadc?, par poud brut R. 36.75 (a.

44.627s, G. 52. 59).
5. Eaux de senteur aleoolisce? ct aromatisees, par poud brnt R. 20. 40 (a.

20. 40, G. 52. 50).
c. Pommades en recipients-d'an moins 10 livres de capacitd, par poud brut

R. 15. — (a. 44. 6272, G. 52. 50). - •

3. Huiles volatiles ou odorantee, naturelles ou artificielles, prdparde3 sans
addition d'aleool, par poud R. 16--80 (a. 20.40, G. 26.40).

120 Savon:
1. Dc toilette, liquide, solide on en poudre, par poud brut R. 10.80 (a. et G.

11.88).
'

2. De toute cspeee, autre que le.savon de toilette, par poud R. 2. 70 (a. et G.

2. 97).
ex 125 ex 2. ex a. Gere brute ou en morccaux, Iavee ou pulvcrisdc, par pond R. 0. 40

(a. 0. 527», G. 0. 55).
ex b. Poudre de talc, par poud brut R.. 0.-15 (a. et-G. 0. 22V).

ex 137 Eneres de toute sorte, par poud R. 4.— (a. 4.95, G. 5.—).
170 Lunettes, faces-ä-main, lorgnobs et lorgnettes, uiontds en matieres communes;

montures communes sans verres, par poud R. 24.— (a. 28.80, G.;30. —).
cx 173 7. Automobiles de quatre plaees et plus, par piece R. 220. — (G. 288. —')

Automobiles de moins.de quatre places, par piece R. HO.— (G. 192.—')
Plate-i'ormes ct chiissis d'automobiles, par piece R. 70. — (a. par poud 14. 40,

G. par pieec 75. —)•
Motoeyelettes ä deux roues, par pifece R. 20.— (G. 36 —').
Motocycles ä trois roues, par piece R. 70.— (G. 72.—').
Motocycles ä quiitre roues, par piece R. 140.— (G. 192.—')•

cx 177 Papeterie:
ex 2. Papier:

d. Papier de (enture et bordurcs, par poud R. 9.— (a 9.90, G. 10.—).
f. Papier ä cigarettes blaue et de couleur (colui-Importe en cahiers plats

ou eyliddriqucs (y compris le poids de l'emballage Interieur);.papier
fin ä copier,. papier fin d'emballage (de soie 011 de Chine), papier de
toute espece non eolord cu pftte, mais peint sur l:un 011 sur les deux
cfitds en blanc oil en coulcur, uon spdcialcment ddnommd; papier seu-
pible a la lumterc par poud R. 12.—(a. 13.127s, G. lb'.—).

ex 1S6 1. Laine peignde:
' a.-uon tcinte,-par poud R. 8.25 (a. 6-75, G. 8.25).

5, teinte, par poud R. 11.75 (a. 9.—, G. 11.75).
ex 187 4. Feutres ou tisuis feutrds en. coton pur ou melangd de-laine ä i'usage des

fabriques ct usines, par livre R. 0.20'(a. et G. 0.57%).
195 Chiles et dtoffes de soie tissds, y compris les foulards (exceptd ceux denommds

an n° 196), rubans, tresses, gaze- de soie poiir lilutoirs, tulle de soie, koutnia
et scbam-aladja; velours, peluche. et chenille dc toute espece en soie oil demi-
soie, par livre R. 10.— (a. 12. 37'2, G. 12.40).

196 Foulards-dc soie imprimds ou-estampds, en piece? ou en mouchoirs, par livre
R. 7. 50 (a. 'et G. 8. 25).

ex 198 Feutres.de laine.-oil tissus feutrds en laine pure 011 melangdc de coton, 5 l'nsjge
des fabriques et usines, par livre R. 0. 20 (a. 0. S21,e, G. importds p»r mcr 0. 00,
par la frontierc de'terre d'Europe 1.08).

201 Tissus, chiles, .deharpes daDS le genre de ccux cu eacliemire, avec chaioe cn
laine ct trame 011 laine de eouleur ou laine ct soie de couleur, mdlangds ou
non de coton; cacliemires vdritables et cacbemires 'franjais, par livre R. 4.50
(a. et G. 4. 50).

cx 202 ex 1. Tissus dc laine. et demi-laine, aiosi que draps a I'usage des fabriques ct
usines, par livre R. 0.20 (a. 0.19'/'i, G. 0.20).

ex-205 Ouvrages trieotds ct passementerie:
ex 1. Ouvrages trieotds, avec'oil saus traces dc. couture:

a. en soie, par livre R. 7.50 (a. 7.50, G. importds par mer 11.25, par
la frontierc de terre d'Europe 13. 50).

b. e0 dcnii-soie, par livre R. 2. 85 (a. 2.85, G. in

par la frontidre de. terre d'Earope -5. 40).
importds par mer 4.50,

Nourelle position; en rertn du tarif nctuel, les voitures et les rnoiCnTS sont"d^douftnfs s^pa
lament (los premidrcs b In pitcc, les djrniers d'oprOs le poids.

Num6ros du
tarif g^n^raf

russe
ex 2. Cordons et tresses de passementerie, agrdmcnts, franges, glands, garni¬

tures et autres ouvrages tresses:
a. en soie et demi-soie, par livre R.. 2.85 (a. 2. 85, G. importds par mer

4.60, par la frontiere dei terre d'Europe 5.40).
207- Deutelles et ouvrages en dentelles:'

1. Eu soie ou avec addition de soie, par livre R. 10. — (a. 10. 12'/2, G. 1?. —).
2. Autres, dq toute espdee par livre R. l.;70 (a. 4. 72'/2, G. 6. —)•

ex 208 Broderies, tissus brodds et tulles brodds:
ex 1. a. Sur tisius de soie ou demi-soie, par livre R. 15.— (a. garnitures

10.127». tissus brodds 18. 56, G. 18. —).
ex 209 7. Cbapcaux de dame et autres coiffures de toute espece, garnis de rubans, de

fleurs, de plumes, etc.-, par livre R. 16.20 (a. 22.95, G. 32. 40).
Ex remarques commune's aux numdros 183 —209:

4. Les tissus dc toute espece additidnnds de soie ou d'oripcau (ainsi qne d'or
ou d'argent) sont taxds:' b. si la quantitd dc soie ou d'oripcau.(ainsi que
d'or ou d'argent) • forme de 50°/« & 20°/»i (G. 50"/o k 10°/») du nombre total
des fils de la cbaine et de la trame — d'apre.s 1c? numdros 197 ct 148 (§ 6);
e. si la quantitd de soie 011 d'oripeau (ainsi que d'or 011 d'argent) ne forme
pas pins de 20°/» (G- 10°/») du nombre total des fils dc la chainc et-dc la
trame, d'apres lc3 numdros du tarif qui concernent les tissus' respectifs,. et,
dans ce dernier cas (c-), ils sont en outre passibles d'nne surtaxe de 20°/»
(G. 20%).

6. Les ouvrages trieotds ou tressds- et la passementerie mdlangf3 de soie ou
d'oripeau (ainsi que d'or ou d'argent) suivent le rdgime ci-apres: a. sont
taxds comme ouvrages en soie ceux dont la surface est couverte de soie k
1'endroit ou k l'envers (en calculant le total de l'etoife principale et de sa
doublurel dans une proportion de 50 % ä 100 % (G. 50 % ä 100%);
sont taxds comme ouvrages en'demi-soie ceux dont la surface est couverte
de sole dans uue proportion de 20 7o ä 50 7» (9- 10 % ä 50 7o) in-,
ciusivement et comme ouvrages mdlangds de soie — cenx dont la surface
est couverte de soie dans une proportion de 20 7«. (G- 10 7°) aa maximum

; b. sont taxes comme ouvrages en oripeau (ainsi qu'en or et cn
argent) et comme .tels suivent le rdgime du § 6 du numdro 148 ceux dont la
surface est couverte d'oripeau (ainsi que d'or ou d'argent) k 1'endroit ou
k l'envers (en calculant le total de 1'dtoffe principale.et de'sa doublure)
dans une proportion do plus de 20 7« (10 7°); Ront taxds comme ouvrages
melangds de soie ou d'oripeau (ainsi que d'or ou d'argent) cenx dont la sarface
est couverte d'oripeau (ainsi'que d'or ou d'argent) dan3 line proportion de
20 % (G. 10 7») an maximum. Les ouvrages fn«nommds mdlangds de soie
ou d'oripeau dans une proportion de 20-7o'(G. 19 °/o) an maximum sont
taxds selon la matiere dont ils sont cont'ectionnd3 et aequittent en outre
une surtaxe de 20 % CG. 20 °/°)-

__ _8. Les chäles, les serviettes, les nappes, les couvertures, les ridc&nx, les stores
et autres ouvrages semblables ourlds, mais-nou garnis, sont taxes.d'apres
la matidre dont ils 6ont confeetionnes avec une surtaxe de 10°/°
(G. 10 7°); memes ouvrages garnis (mais non hrodd3) de soie, d'oripeau

(ainsi que d'or ou d'argent), de dentelles. de tulle de toute espece ou
d'nutre3 matieres, aequittent les droits d'apres la matiere de 1'onvrage avec
une surtaxe de 407» (G. 507«)•

210 Chapeaux:
1. En poil, eu demi-poii, en feutre et en tissus de toute espece, acbeves ou

prdpards par pi dec R. 1.35 (a. "1- 35, G. 4. 80).
ex 212 Boutons:

ex 1. En nacre, par livre R. 0.90 (a. et G. 1.32).
213 Plumes pour garniture, ct fleurs artificielles:

1. Plume3 appretdss et.pcaux de toute espece d'oi-eaux (rares et communs) avec
leurs plnmes; plumages et tissus' cn plnmes, y compris lo poid? de l'cmbal-
lage intdrieur, ]iar livre R. 9.— (a. 10. 20, G. 18.—V

2. Fleurs artificielles et parties de fleurs artificielles en fil et eu etoffes md-
langees ou non d'autres matiere3; plantes artificielles decorative* mdlangdes
de matieres prdcieii'es, y compris le.poid3 de 1'emballage interieur, par
liiTe, R. 9. — (a. 10. 20, G. 12. —)

3. PJantes artificielles decorative', avec oil sans fleurs, non mdlansees de
matieres prdcieusc3; fieurs artificielles faites avec des parties dc tburs
naturelles, pardivre, R. 3.— (a. et G. 3.—).

215 Articles de mercerie et de toilette, r.on spdcialement denommds, montds 011 uon,
.ionets d'enfauts:
1. Olijets de prix contenant de la soie., de l'alominiam, deli nacre, du corail,

de 1'ecaille, do l'ivoire, de 1'dmail, de l'ambre ou d'autres matieres prdcieu'ei
du meme genre, des -mdtaux oil alliages mdtalliques dores ou argentds;
ouvrages de toute espece nön spdcialement deaommes en naerc, ecaille,
ivoire et ambro, par livre R. 2. 70 (a. 2.70, 0. importds par mer 3.—, par
la frontiere dc terre d'Europe 8- 60).

2. Objets ordinaire? avec parties, mouturei 011 ornements en mdtaux ou alliages
metalliques non prdcieux (non dords ni argentes), en corne, os, bois, por-
celaines, pierros nou prdcieuses, verre, ecumc de mer, baleine, jais, cellu-
lotde, lave et .autres.matieres uon prdcieuses; ouvrages de toute espece-nou
spdcialement dduommes. en corne, os, ecume de me-, baleine, jais, celluloide,
lave ou cire, par livre R. 0.70 (a. 0.60, G. importds par mer 0.75, par la
frontiei-e'de terre d'Europe 0.9")).'

216 Accessoires d'deriture, de dessin et de peinture, uon denommds daus les autres
numdros dn tarif, montds on uon, tels que : crayon? et plumes de toute espece,
porte-plnmss, eucrier?) ports-crayons, paias ä cachcter, taille-crayons, press's k
timbrer (timbres), etc.. y eomp is le poids des boites qui bur sorvent
d'emballage, par livre R. 0.52 (a. 0.52% et 0.66, G. 0. 6S).

21S Les'dchantillons de matieres et ouvrageä diver.?, n'ayant ni la forme, ni le
cararterc de marchandbes, par livre, exempts, (a. exempts G. regimets do; uu-
mdros correspondants du tarif)-

Remarque. — Les dehantiilons de tissus et d'ouvrages de toute espece,
n'ayant pa? la forme et le caraetere de marcbandUes, suivront le regime du
present unmero (218), meme dans le eas oil ils sont fixe? sur cartes, broches ou
relies en volume.

Bio Goldproiliiktion Australiens. Die Goldgewinnung des Jahres 1904/5
(1. Juli bis 30. Juni) erreichte 15,940,977 afi," und blieb um 356,301 £
hinter dem Ergebnisse des Vorjahres zurück, was namentlich durch Ausfälle

in Westaustralien und Queensland verursacht wurde. Auf die ein1
zelnen Staaten verteilte sich die Goldproduktion wie folgt:

Pfand Sterling Pfund Sterling
"Westaustralien 8,421,226 Neu-Süd Wales 1.146 103
Victoria 3.252,045 Tasmanien 200,015
Queensland 2,714934 Südaustralien 123,648
Neu-Süd Wales bleibt zwar in der Goldgewinnung hinter Westaustralien,

Victoria und Queensland zurück, nimmt aber wegen der -Mannigfaltigkeit
seines Mineralreichtums eine hervorragende Stelle ein.

lieber' ein Viertel der Goldproduktion von 'Neu-Süd-Wales fällt auf die
Umgebung von Cobar, während Wyälong mit einer Produktion von zirka
'10'Prozent .des' Gesamtwertes das nächstbedeutendste Goldfeld des Staates
ist. Die Industrie gab über 11,000 Arbeitern ständige Beschäftigung.

nslitndlscbe Banken. — Banques «trangtrci.
Banque nationals de Belglqu«.

15 ferner 22 fevrier 15 fev.ier 22 fevrier
fr. ' fr.

'
fr.

'
fr.

Eucaisse mötall. 142,752,453 132,752,229 Circulat. de billets 693.397,830 632,767,380
578.340,715 585,076,553 Comptes-courants 88.188,637 94,331,125Portefeuille
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E.MfAZ°zM^Bi.r».k. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles.

Leih- & Sparkasse Steckborn (Kt. Thurgau)
Schluss-Bilaiiz pro 31. Dezember 19Q5.

Aktiva. Passiva-
Kassa Fr. 149,881. 46 Aktienkapital • j • Fr. 500,000. —
Darleihen auf Hypothek » 5,314,171. 59 Reservefonds » 220,000. —
Kaufschuldbriefe 1,886,304. 65 Sparkassa » 627,905. 33
Darleihen gegen Bürgschaft und Obligationen 7,986,637. 50

Hinterlagen : 1,652,967.13 Erhob. Darleihen gegen Wechsel-
Konto-Korrent-Debitoren » 651,869. 55 obligo — —

l
Banken V 43,580. 63 Konto-Korrent-Kreditoren 791,933. 76

1 Wechsel » 276,774. 23 Tratten i» — —
Wertschriften 170,308. — Agio-Conto (Reserve f.Markwähr.) » 67,000.— :

Liegenschaften » — — Dividenden (ausstehende Coupons '60. —
Mobilien » 1. — Ausstehende Passiv-Zinse 159,938. 30
Ausstehende Aktiv-Zinse 288,147. 65 Reingewinn pro 1905 inkl. Saldo

letzter Rechnung » 80,531.— I

Fr. 10,434,005. 89 Fr. 10,434,005. 89 J

Der Umsatz betragt in einfacher Aufrechnung seit 1. Januar 1905 Fr. 21,571,352. 79.
Steckborn, den 24. Februar 1906. (410) - I>ie Yerwaltxxixg".

Italienisch - schweizerische
Rechtssachen und Prozesse
fuhrt als Spezialität AdUOlUlt Dt E. CHIUKI, ZÜTlCU, Börsenstr. 10.

Bureaux in Rom, Mailand, Turin, Genua, Bologna, Florenz, Neapel u. Bari.
Referenz: Kgl. Italienisches General-Konsulat, Zürich. > [394]

Societe d'Hötels ä Zermatt, Lausanne
(Hotels Schweizerhof, Terminus et Bellevue)

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblee generale ordinaire
pour le jeudi, 29 mars 1906, ä 2V2 heures, dans les locaux de la Banque
d'Eseompte et de Depots, ä Lausanne.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administratioa [407]
2° Rapport des contröleurs.
3° Approbation des comptes. I
4° Nominations statutaires.

Eventuellement

assemblee generale extraordinaire
le nieme jour, ä 3 heures, dans le Diemb local.

Ordre du jour:
Transfert cixx siege social.

Les titres devront etre deposes jusqu'au 26 mars, ä Lausanne, ä la
Banque d'Eseompte et de Depots, et.ä Sion, chez MM. de Riedmatten &
Cie., qui.sont charges de delivrer les cartes d'admissioa

Lausanne, le 24 ferner 1906.
Le eonseil «l'administration.

Eidgenössische Bank
(Aetiengesellsclxaft)

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Samstag, den 3. März 1906, vormittags 103/4 Ufir,in der Tonhalle (üetrungssäle) in Zürich

Traktanden:
1) Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der

Bilanz pro 1905, sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren und
Decharge-Erteilung an die Verwaltung.

2) Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresgewinhes.
3) Erhöhung des Grundkapitals auf dreissig Millionen Franken.
4) Abänderung der Statuten.
5) Wahlen in den Verwaltungsrat.
6) Wahl von 3 Rechnungsrevisoren und 2 Suppleanten pro 1906.

Der gedruckte Jahresbericht nebst Jahresrechnung, Bilanz und
Revisionsbericht, sowie die Anträge des Verwaltungsrates bezüglich der
Erhöhung des Grundkapitals und der Abänderung der Statuten, steht vom
22.' Februar an bei der Eidgenössischen Bank (Actiengesellschaft) in Zürich
und ihren Comptoirs zur Verfügung der Aktionäre.'

Die Zutrittskarten zu dieser Generalversammlung können vom 16. Fe- _

bruar bis zum 1. März, abends 5 Uhr, bei der Eidgenössischen Bank
(Actiengesellschaft) in Zürich, St. Gallen, Bern, Basel, Chaux-de-Fonds,
Lausanne, Yevey und Genf, gegen Legitimation über den Aktienbesitz
bezogen »werden. Nach dem'l. März werden keine Zutrittskarten mehr
abgegeben.

Mit Bezug anf die Traktanden 3 und 4 werden die Herren Aktionäre
ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, dass gemäss den Bestimmungen
der Statuten (Art. 12, Abs. 4) ein gültiger Beschluss nur gefasst werden kann,
wenn in der Generalversammlung wenigstens ein Viertel der ausgegebenen
Aktien vertreten-sind. [286]

Zürich, den 5. Februar 1906.

Der Präsident des Verwaltungsrates:
C. Widmer-Kensser.

Rägie des annonces; 1

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, 'etc.

Eine schweizerische Papierfabrik

"sucht einen selbständigen

Buchhalter
möglichst aus der Branche
bilanzfähig, deutsch u. französisch
korrespondierend. (401)

Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Chiffre Z C 2153 an die

Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich.

Für Industrien
In der Nähe von Basel sind zirka

10—15,000 nr Land, direkt an der
Bahn, mit Geleiseanschluss, am Rhein
gelegen, billig vom Besitzer zu
verkaufen. Billige Arbeitskräfte,
elektrische Kraft, beste Bahnverbindung
nach der ganzen Schweiz.

Gefällige Offerten unter A 300 an
Rudolf Mosse, Bern. [398]

R. Ufer, gedieg. Villenviertel.
Wunderbarer Komplex Yillen-Terrain,
nächst Zürich [367]

direkt am See
vom Besitzer sofort preiswert zu
verkaufen. Agenten verbeten.

Offerten unter Chiffre Z X 1548 an
Rudolf Mosse in Zürich.

ILordentlitbe Generalversamnilung der Ahflonäre

der

Actiengesellschaft von Speyri- Gie. in Basel
Mittwoch, den 14. März 1906, nachmittags 3 Uhr

im Lokale der Gesellschaft, Freiestrasse 5<>.

Traktanden:
•1) Abnahme und Genehmigung des Geschäftsberichtes, der

Jahresrechnung und der Bilanz per 31. Dezember 1905, sowie des
Berichtes der Herren Rechnungsrevisoren und Entlastung der
Verwaltung.

2J Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresgewinnes.
3) Ersatzwahl in den Verwaltungsrat.
4) Neuwahl in den Verwaltungsrat.
5) Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1906.

Der Geschäftsbericht, die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und
Verlust des abgelaufenen Geschäftsjahres, sowie der Bericht der Herren
Revisoren liegen vom 6. März'1906 an im Geschäftslokale der Gesellschaft
zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Diejenigen Herren Aktionäre,'welche an der Generalversammlung
teilnehmen wollen, haben ihre Aktien bis spätestens den 10. März 1906 .bei
der Gesellschaft zu deponieren.

Basel, den 26. Februar 1906.

Namens des Verwaltnngsrates,
[406] Der Präsident:

J. J. Dietschy-BorckhardL

Socio de lltel fln Bßlveflere an Mont Pelerin
Messieurs les Actionnaires de la «Societe Immobiliere de l'Hötel du

Belvedere» sont convoquös en ^

assemblee generale 1

pour le saniedi, 24 mars 1906, ä 5 heures de. l'apres-midi, ä l'Hötel du
Pont, ä Yevey.

ORDRE DU JOUR:
1° Lecture du proces-verbal de la derniere assemblee.
2° Rapport du conseil' d'administration sür l'exercice 1905.
3° Rapport des contröleurs sur l'exercice 1905. t >

4° Corroboration des comptes et votations statutaires.
5° Nomination du conseil d'administration pour 1906.
6° Nomination des contröleurs pour 1906.
7° Propositions individuelles.

Le bilan et le compte de profits et pertes sont ä la disposition de
Messieurs les actionnaires au bureau du soussigne, 21, Grande Place, du 5
au 20 mars 1906.

Au ttorn du conseil d'adtttiuistration:
[402] Le president: >

Louis Arragoii.

Basler Kantonalbank
(Staatsgarantie).

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von [205]

4°!o Obligationen unseres Instituts
ä 100y2 %, auf 3 Jahre fest \

auf den Namen oder auf den Inhaber lautend, mit nachheriger gegenseitiger
dreimonatlicher Kündigung.

Die Direktion.

Kaufmann, 42 Jahre, verheir.,
einige Jahre im Ausland tätig
gewesen, sucht

Vertr'auensp osten
als Geschäftsführer pp. event,
spätere Beteiligung mit Kapital
nicht ausgeschlossen. Xaliriuigs-
mittelbranche bevorzugt. Offert
süb 3115 .an Rudolf 3Ibsse, Karlsruhe

erbeten. '.(403)

Buchdruckerei II. JENT in Bern. — Imprimerie H. JENT, ä Berne,


	

